
Der kleine Hamster sucht den Frühling 
 

- Der kleine Hamster erwacht aus seinem Winterschlaf und steht 
auf, da er meint, der Frühling ist schon da. 

- Er trifft den Schneemann, aber der ist froh, dass es noch 
Winter ist 

- Auch der Tannenbaum hat den Frühling noch nicht gesehen. 
- Das Kind auf dem Schlittenberg hofft sogar, dass es noch 

einmal schneit, damit es noch ganz lange Schlitten fahren kann 
- Der Igel schläft noch tief und fest in seinem Blätterhaufen.  
- Da der Hamster von der Suche nach dem Frühling so müde ist, 

legt er sich dazu und schläft auch ein. 
- Im Traum erscheint ihm eine wunderschöne Fee, die nimmt ihn 

mit auf eine Wiese mit einem Bach und zeigt ihm dort die 
ersten Frühlingsboten – das Schneeglöckchen. 

- Als der Hamster wieder aufwacht, macht er sich auf die Suche 
nach der Wiese und findet dort tatsächlich die ersten 
Schneeglöckchen. 

 
 
 
 
 
Der Hamster wandert als bewegliche Spielfigur von Szene zu Szene. 
 
Melodie und Text des Liedes findet man durch Google-Suche im Internet z. B. 
hier:  
http://www.audiopuzzle.com/discovery/song-459630/detlev-jocker/oh-weh--
noch-immer-liegt-kein-schnee/#overview 
 
 
  



 
 
 
 
  



 
  



 
 
  



 
 
  



 
 
 

 
 
  



 
 
  



 
 
  



 
 
Ablauf der Geschichte 
 
  



 


